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Zitat von Angryvarier

Vor allen Dingen wird es dazu führen, dass gerichtlich festgelegt werden wird, dass die
Kollegin und Kollegen bei einer beständigen Überschreitung der Arbeitszeit eine
Reduzierung ihrer Pflichtstundendeputate bekommen werden. Da wird es dann wirklich
interessant. Ich werde mal berichten.

Ähm nein, darum geht es ja gerade. Es wird bestenfalls zu einer Auseinandersetzung darüber
führen, wie die ungebundene Arbeitszeit zu verwenden ist. Eine Verringerung der Deputate wird
es bereits mit Blick auf den Lehrkräftemangel und die damit verbundenen Kosten mit hoher
Sicherheit nicht geben. Bevor das passiert, gibt es noch wesentlich mehr Stellschrauben, mit
denen man ein effizienteres Arbeiten erzwingen kann. Dazu gehört z.B. das arbeitsteilige
Vorbereiten von Unterrichtssequenzen inklusive standardisierter Leistungsüberprüfungen. Dann
meckern zwar wieder Lehrkräfte wegen ihrer angeblich beschnittenen "pädagogischen
Freiheit", die es so kaum gibt, aber man kann durchaus einiges an Arbeitszeit hier einsparen.

PS: Auch das geht jetzt schon  Nur weil von dir immer wieder suggeriert wird, man sei
aktuell noch zu Arbeitszeitverstößen gezwungen. Dem ist nicht so.
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